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Vertraulichkeitsvereinbarung (für Projekte mit BIM - Bezug)



Vertraulichkeitsvereinbarung (für Projekte mit BIM - Bezug)
zwischen
[Unternehmen xxxx]
[Straße]
[PLZ Ort, Land]

(nachfolgend „Auftragnehmer = AN“)

und

VAMED-KMB Krankenhausmanagement und Betriebsführungsgesellschaft mbH
Spitalgasse 23
1090 Wien, Österreich
(nachfolgend „Auftraggeber = AG“)

Und

 VAMED Krankenhausmanagement und Projekt GmbH
Lazarettgasse 20
1090 Wien, Österreich
(nachfolgend „Auftraggeber = AG“)


1 Präambel
1.1 Nach Aufnahme der ersten Kontakte und der Gewährung gegenseitiger Informationen allgemeiner Art beabsichtigen die Parteien dieser Vertraulichkeitsvereinbarung, im Rahmen einer konkreten Projektrealisierung zusammenzuarbeiten: 

Im Rahmen des Projektes (Projekttitel und Projektnummer eintragen), bei dem eine gesamthafte Anwendung der Arbeitsweise des Building Information Modelling (BIM) und die Anwendung einer eng auf die BIM-Methodik abgestimmten Lösung für das Raum- und Objektmanagement (im Folgenden als „ROM“ bezeichnet) für das AKH vorgesehen ist, erfolgt ein kontinuierlicher Austausch von Daten. Dabei ist im Rahmen der Anwendung von BIM nicht nur der allgemein übliche Austausch von Plänen bzw. von Modellen gemeint, sondern darüber hinaus die kontinuierliche Erfassung bzw. Ergänzung von Daten zu Komponenten (Geräten, Bauteilen, Anlagen etc.) entsprechend des jeweiligen Datenmodells, die für die jeweilige Umsetzungsphase (Vorentwurfs-, Entwurfs-, Ausführungs-, Werks- und Montageplanung, Ausführung und für den späteren Betrieb relevante Daten) vorgesehen sind. Zu diesem Zweck ist die Übergabe eines Revit-Contents, BIM Handbuch und eines BIM Abwicklungsplans vorgesehen. Die Übergabe der Daten, Pläne, Modelle, etc. erfolgt dabei größtenteils auf elektronischem Weg über eine Datenaustauschplattform. Zum Nachweis der an den AN übergebenen Daten werden die automatisch generierten Zugriffsprotokolle der eingesetzten Datenaustauschplattform herangezogen. Die nicht auf elektronischem Weg zu übergebenden Daten sind in beigefügter Datenliste (Anlage1) aufgelistet. Preisinformationen sowie Informationen zur Betriebsführung durch den AG werden in diesem Projekt nicht übergeben oder offengelegt. 

1.2 Gegenstand des Auftrages, der mit dieser Vertraulichkeitsvereinbarung im Zusammenhang steht, ist die Durchführung folgender Aufgaben:
(möglichst detaillierte Beschreibung der Aufgaben des Auftragnehmers, einschließlich Art und Zweck der vorgesehenen Verarbeitung)
1.3  Diese Vereinbarung ist als Ergänzung zu [{Falls es einen weitergehenden Rahmenvertrag, Werkvertrag, Leistungsvereinbarung, udgl gibt} Vertrag, etc samt Datum ergänzen] zu verstehen.
1.4 Folgende Datenkategorien werden verarbeitet:
(Datenkategorien aufzählen, zB Kontaktdaten, Vertragsdaten, Verrechnungsdaten, Bonitätsdaten, Bestelldaten, Entgeltdaten, BIM Bestandsdaten des Objekts (.rvt; .ifc etc.) sowie ROM Bestandsdaten des Objekts usw)
1.5 Folgende Kategorien betroffener Personen unterliegen der Verarbeitung:
(Betroffenenkategorien ergänzen, zB Kunden, Interessenten, Lieferanten, Ansprechpartner, Beschäftigte, usw.)
Die Verarbeitung personenbezogener Daten wird in einem gesonderten Datenschutzvertrag gem.Art.28 DSGVO geregelt.
Im Zusammenhang damit erklären die Parteien übereinstimmend folgendes:
2 Begriffsbestimmungen

2.1. Vertrauliche Informationen

2.1.1. Vertrauliche Informationen (im Folgenden als „Vertrauliche Informationen“ bezeichnet) sind sämtliche Informationen jeglicher Art des AG (insbesondere technische, kommerzielle, gewerbliche, finanzielle, wirtschaftliche, rechtliche, geschäftliche o.Ä.) Informationen, unabhängig davon, ob diese über Projekt-Plattformen (wie zB. vBox/Conject) ausgetauscht werden (d.h. Daten- und Informationsträger o.ä.), von denen der AN mit Zugang (zB zur vBox/ Conject) Kenntnis erlangt hat und/oder erlangen wird oder auf eine andere Art und Weise dem AN zur Kenntnis gelangt sind.
2.1.2. Vertrauliche Informationen umfassen Informationen und Wissensstände im weitesten Sinne, insbesondere, jedoch nicht hierauf beschränkt, Betriebsgeheimnisse, Datenmaterialien, Software, Interpretationen, Prognosen, Analysen, Auswertungen, Zusammenstellungen, Aufzeichnungen, grafische Darstellungen, Fachkenntnisse, Berichte, Berechnungen, Studien, Muster, Werkzeuge, Kenntnisse von prüf- und Produktionsprozessen, Erfindungen, Technologien, Materialien, Kopien, Niederschriften, Projekte, Projektideen, vertragliche Vereinbarungen sowie datenschutzrelevante Daten (personenbezogene und sensible Daten
2.1.3. Zu den Vertraulichen Informationen gehören auch sämtliche aus Vertraulichen Informationen abgeleiteten oder auf der Grundlage solcher Informationen erstellten Unterlagen, Analysen, Studien, Bewertungen, Notizen o.Ä., die vom AG, oder von seinen Organen, Mitarbeitern, Beratern oder seinen sonst zuzurechnenden Personen erstellt wurden.

Insbesondere sind die nachfolgenden, bereits im Rahmen der Ausschreibung an den AN übergebenen Daten als vertraulich einzustufen:
· AKH BIM Abwicklungsplan, mit folgenden Beilagen:
· AKH Datenmodell, Allgemeine Kategorien nach Ö-Norm 1801
· AKH Level of Geometry-Definition
· AKH Level of Information-Definition
· AKH Teilmodellstruktur, mit folgenden Beilagen:
· AKH Teilmodellstruktur – Übersicht Gliederung
· AKH Teilmodellstruktur – Allgemeine Kategorien nach Modellarten
· AKH Teilmodellstruktur – Betriebsmodell – Teilmodelle nach Bauteilen
· AKH Teilmodellstruktur – Revit-Kategorien nach Modellarten


2.2. Offenlegung

„Offenlegung“ bezeichnet jede Form der Weitergabe bzw. Zurverfügungstellung von vertraulichen Informationen an Dritte. Für die Weitergabe Vertraulicher Informationen an Mitarbeiter und Organe des AN sowie ihm ansonsten zurechenbare Personen wie z.B. Sublieferanten gilt Punkt 3.

2.3. Keine vertraulichen Informationen sind solche Informationen,

2.3.1. welche öffentlich bekannt sind der Öffentlichkeit zugänglich werden, ohne dass dies auf einer Verletzung dieser Vertraulichkeitsverpflichtung beruht; oder 

2.3.2. wenn dem AN nachweislich diese Informationen bereits vor Beginn der Zusammenarbeit mit der Gesellschaft bekannt waren. In diesem Fall wird der AN den AG hierüber unverzüglich informieren.

2.3.3. welche vom AG ausdrücklich schriftlich von dieser Vertraulichkeitsvereinbarung ausgenommen worden sind oder zu deren Weitergabe der AG ein schriftliches Einverständnis gegeben hat.


2.4. Beweislast
Beruft sich der AN auf eine der Regelungen in Abs 2.3, so trägt er die Beweislast für das Vorliegen der Voraussetzungen.

3 Verpflichtung des AN
3.1 Der AN, sowie seine Mitarbeiter bzw. von ihm beauftragten Mitarbeiter/Berater/Subunternehmer verpflichten sich, alle im Rahmen der bisherigen und künftigen Gespräche sowie alle im Rahmen der Zusammenarbeit bekannt werdenden oder in sonstiger Weise zugänglich gewordenen vertraulichen Informationen unbefristet auch für die Zeit nach Beendigung der Zusammenarbeit vertraulich zu behandeln wobei der Begriff der Zusammenarbeit nicht auf eine vertragliche Zusammenarbeit reduziert ist, sondern vielmehr sehr weit zu verstehen ist. 
3.2 Insbesondere verpflichtet sich der AN, diese Informationen Dritten wie auch Behörden nicht zugänglich zu machen, es sei denn, es besteht eine gesetzliche Verpflichtung hierzu. Ausgenommen ist die Auskunftspflicht gegenüber den zuständigen Verwaltungsbehörden und Akkreditierungsstellen. Im Falle einer solchen Offenlegung verpflichtet sich der AN, dem AG unverzüglich vorab schriftlich mitzuteilen, welche Informationen gegenüber welchen Behörden aus welchem (gesetzlichen) Grund offenbart werden müssen.
3.3 Diese Vertraulichkeitsvereinbarung gilt insbesondere, aber nicht nur, im Hinblick auf das eigene Know-How des AG im Bereich Betriebsführung. Der AN erkennt die Urheberschaft des AG insoweit ausdrücklich an und wird die ggf. enthaltenen Informationen der Betriebsführung ohne separate Lizenzvereinbarung weder für sich noch für Dritte in irgendeiner Weise nutzen. Der AN erwirbt an offengelegten vertraulichen Informationen, Dokumenten, Know-How, Schutzrechten etc. keinerlei Eigentums- oder Nutzungsrecht jedweder Art. Sämtliche geistige Eigentumsrechte oder Urheberrechte an den vom AG auf der vBox/ Conject oder sonst wie bereitgestellten Informationen verbleiben beim AG. 
3.4 Die Veröffentlichung bzw. sonstige Weitergabe vertraulicher Informationen durch den AN kann nur mit vorheriger schriftlicher Genehmigung des AG erfolgen. Im Zweifel muss der AN davon ausgehen, dass eine vertrauliche Information vorliegt.
4 Zur Verschwiegenheit verpflichtete Berater
Die Parteien sind - soweit dies rechtlich oder wirtschaftlich notwendig ist - berechtigt, vertrauliche Daten an gesetzlich zur Verschwiegenheit verpflichtete Berater weiterzugeben, soweit dies für die Erfüllung und Umsetzung der gegenständlichen Zusammenarbeit erforderlich ist. 
5 Umgang mit Vertraulichen Informationen
5.1 Der AN wird die ihm zur Verfügung gestellten vertraulichen Informationen ausschließlich zur Erreichung des Zweckes der beabsichtigten und beschlossenen vertraglichen Zusammenarbeit verwenden. Der AN wird diese Informationen ausschließlich der Geschäftsführung bzw. solchen Mitarbeitern zur Verfügung stellen, die vertraglich oder beruflich zur Verschwiegenheit verpflichtet sind. Soweit dies gesetzlich und rechtlich möglich ist, muss der AN solche Mitarbeiter/Berater auch zur o. g. nachvertraglichen Verschwiegenheitspflicht vertraglich binden. 
5.2 Die Übergabe von vertraulichen Informationen wird unmittelbar nach Übergabe auf Anforderung der anderen Partei dokumentiert.  Der AN wird die Datenübergabe in dieser Form dokumentieren und dem AG diese Dokumentation der Datenübergabe unverzüglich zur Verfügung stellen.
5.3 Der AN wird die zur Verfügung gestellten vertraulichen Informationen nicht selbst zu Zwecken des Wettbewerbs miteinander verwerten, keine Schutzrechtsanmeldungen diesbezüglich vornehmen und sie auch nicht an Dritte weitergeben bzw. öffentlich bekannt machen. 
5.4 Der Vertrag begründet keinerlei Lizenz- oder sonstige Nutzungsrechte vom AN an den vertraulichen Informationen des AG, weder ausdrücklich noch auf sonstige Weise. Alle Vertraulichen Informationen, insbesondere das unter Ziff. 3.3 dieser Vereinbarung genannte Know-how, bleiben materielles, geistiges und in jeder Hinsicht Eigentum des AG entsprechend dem Status zum Vertragsschluss, so dass nur der AG darüber frei verfügen kann.
5.5 Die Regelungen nach diesem Vertrag zur Einräumung und Übertragung urheberrechtlicher und weiterer Nutzungsrechte schließen auch vom AN erzeugte BIM-Modelle und sonstige Daten mit ein. Der AG ist insbesondere befugt, die vom AN erzeugten Daten auch ohne dessen Mitwirkung für die weitere Planung und Ausführung des Bauvorhabens sowie für dessen Betrieb, Umbau und Rückbau unbeschränkt und gebührenfrei zu verwenden und zu verwerten. Zu diesen Zwecken dürfen die Daten auch fortgeschrieben oder in sonstiger Weise bearbeitet werden. Der AG kann diese Rechte auf Dritte übertragen. 
5.6 Nach Beendigung der Gespräche/Zusammenarbeit verpflichtet sich der AN, alle überlassenen Vertraulichen Informationen im Original herauszugeben oder zu erklären, dass diese endgültig vernichtet sind. Die Pflicht zur Vernichtung betrifft nicht solche Daten, für deren Aufbewahrung eine rechtliche Verpflichtung oder eine Beweissicherungspflicht (für z.B. Planungsfehler) besteht. Im Übrigen sind die Informationen auf allen Systemen vom AN unwiderruflich zu löschen; die vollständige Löschung ist schriftlich zu bestätigen. 
5.7 Ein Zurückbehaltungsrecht vom AN an diesen Unterlagen wird ausdrücklich ausgeschlossen. 
6 Vertragsstrafe
Für den Fall eines Verstoßes gegen diese Vertraulichkeitsvereinbarung, bei einem Verstoß gegen das Datengeheimnis oder eine Verletzung von Geschäfts- und Betriebsgeheimnissen, hat der AN Schadenersatz zu leisten, und zwar ohne Rücksicht auf den tatsächlich eingetretenen Schaden und unabhängig vom Vorliegen eines Verschuldens durch Vereinbarung einer Konventionalstrafe pauschaliert, und zwar im Ausmaß von EUR 20.000,-- pro Verstoß.
7 Salvatorische Klausel/Gerichtsstand
7.1 Sollte eine Bestimmung in diesem Vertrag unwirksam bzw. nichtig sein, so wird hiervon die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dieses Vertrages nicht berührt. Die entstehende Lücke in diesem Vertrag ist zunächst nach dem Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmungen zu schließen und ansonsten durch die gesetzlichen Normierungen zu ersetzen. Es soll das wirtschaftlich Gewollte gelten.
7.2 Diese Vertraulichkeitsvereinbarung ersetzt alle bis dato abgeschlossenen Vertraulichkeitsvereinbarungen zwischen den Parteien vollständig.
7.3 Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen und Ergänzungen bedürfen der Schriftform, dies gilt auch für die Abänderung des Schriftformerfordernisses selbst. 
7.4 Dieser Vertrag unterliegt dem österreichischem Recht. Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten in Zusammenhang mit dieser Vereinbarung ist Wien.



Wien, den ________________

VAMED-KMB Krankenhausmanagement 		VAMED Krankenhausmanagement
und Betriebsführungsgesellschaft mbH 		und Projekt GmbH
					

	

		
_______________________________		__________________________________

Geschäftsführer	Geschäftsführer




[Unternehmen des AN]





_______________________________
rechtsgültige Unterfertigung
vertretungsbefugtes Organ



Anlagen:

Anlage 1 – Datenliste Vertraulichkeitsvereinbarung (für Projekte mit BIM - Bezug)




Anlage 1 – Datenliste Vertraulichkeitsvereinbarung (für Projekte mit BIM - Bezug)

Im Rahmen der Ausschreibung bereits übergebenen Daten:
· AKH BIM Abwicklungsplan, mit folgenden Beilagen:
· AKH Datenmodell, Allgemeine Kategorien nach Ö-Norm 1801
· AKH Level of Geometry-Definition
· AKH Level of Information-Definition

· AKH Teilmodellstruktur, mit folgenden Beilagen:
· AKH Teilmodellstruktur – Übersicht Gliederung
· AKH Teilmodellstruktur – Allgemeine Kategorien nach Modellarten
· AKH Teilmodellstruktur – Betriebsmodell – Teilmodelle nach Bauteilen
· AKH Teilmodellstruktur – Revit-Kategorien nach Modellarten

Ergänzende Daten in diesem Zusammenhang:

[Allfällige weitere Daten sind hier zu ergänzen]

Der Unterfertigte bestätigt den Erhalt der oben angeführten Daten.





Wien, den ________________		

[Unternehmen des AN]


		
_______________________________		

rechtsgültige Unterfertigung
vertretungsbefugtes Organ	 
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